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eine
ereignisreiche
Woche für
Lauben!

10 13. Mai 2005

Danke, danke, danke...
Ereignisreiche und aufregende Tage liegen hinter uns, umso
mehr ist es uns ein inniges Bedürfnis, den vielen, vielen Helfern
herzlichst zu danken. All unsere Planungsarbeit wurde von ihrer
Tatkraft und dem unermüdlichen Einsatz aller belohnt. Selbst
die witterungsbedingten kurzfristigen, zusätzlichen Arbeiten
konnten in kürzester Zeit umgesetzt werden. Und so konnten
wir eine, in jeder Hinsicht einmalige Großveranstaltung zur Ehre
Gottes und zur großen Freude unseres Primizianten durch-
führen. Die Tafeln für die Ortseingangsschilder wurden liebevoll
von den Montagsmalern unter Leitung von Frau Basista ge-
staltet. Nennen möchten wir unsere Bauern, die alle Transporte
übernahmen und sich auch als geschickte Bühnenbauer er-
wiesen. Die Landfrauen und die Damen des Gartenbauvereins
waren kaum zu bremsen, viele, viele Meter Kranzgirlanden zu
binden. Auch der gesamte Blumenschmuck auf der Primiz-

bühne lag in ihrem Verantwortungsbereich. Aber auch viele Ein-
zelpersonen halfen uns tatkräftig und finanziell in der Vorberei-
tung (Willi u. Bernd Fischer - Strom, Primizschilder; Fa. Pöllinger
- Primizschilder; Albert Abele - alles »Menschenmögliche«; Resi
Abele - Opferkörble; Ludwig Güntner - Blumenschmuck in der
Kirche; Elisabeth Königsberger - Kerzenschmuck, Primizwein-
Wägele; Mathilde Mayer, Lore Hohl - Kerzenkränzle; Werner Hohl
und Robert Jörg - Messnerdienste; Richard Schön - Primizkreuz;
Gerhard Heinzelmann - Fahnenbandweihe). Die Gemeinde Lau-
ben stellte uns Bauhofmitarbeiter Christian Rauh zur Verfügung,
der überall mit Hand anlegte. Nicht vergessen möchten wir all die
Damen vom Frauenbund, die unermüdlich mit Wurstsemmeln
aus »Hubers Brotzeitservice« und leckeren Kuchen halfen, die
Helfer bei Laune zu halten. (Übrigens haben die Damen auch 26
Torten für den Festschmaus gebacken!). Die Landjugend hielt

Priesterweihe und Primiz von Konrad Huber

Fotos: Studio Müller, Dietmannsried und Privat
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Nachtwache. Martin Argauer betreute
derweil die Ministranten, die bereits am
Vortag angereist waren. Am Primiztag
dann waren die TSV-ler unter Hubert
Lingg und Fritz Bäumler schon vor dem
Morgengrauen fleißig, stuhlten auf, legten nochmals
Bodenplatten und halfen überall, wo Not am Mann
war. Christian Bosch kümmerte sich um Bestuhlung
und Getränke. Schließlich half unser Schützenverein
bei der Aufstellung des Festzuges und der Kollekte.
Die Feuerwehr sorgte für die Straßensperrungen und
den Parkplatzdienst. Der Chor »Amabile« teilte Lied-
blätter und Primizbildchen aus und der Theaterverein
und Ägid Fraas sorgten für den guten Auftritt der über
100 Ministranten. Sie unterstützten auch die Abord-
nung des Sanitätsbataillons bei der Essensversorgung
der Ministranten und der Helfer. Die Musikkapelle
Lauben-Heising und die Laubener Musikfreunde ge-
stalteten Festzug und Festgottesdienst. Letztere
übernahmen auch den Ausschank des Primizweines.
Erwähnt werden soll auch die Wasserwacht, die den
Sanitätsdienst übernommen hatte. Auch unseren Mi-
nistranten, sowie den Kommunion- und Firmkindern
gilt unser Dank für ihr Mitwirken. Danken möchten wir
auch den Bauern, die uns das Gelände für den
Primizplatz und die Parkplätze zu Verfügung stellten.
Insbesondere gilt hier unser Dank der Familie Boden-
müller. Hierbei bitten wir auch die Anwohner um Nach-
sicht, die um ihren Schlaf gebracht wurden. Die nächt-
lichen Lärmbelästigungen entstanden nicht zuletzt
wegen unseres Festes. Zu guter Letzt muss hier unsere
»Rentnerband« unter Albert Abele und Anton Moser
genannt werden, die, unterstützt von vielen Jüngeren
aber auch Jugendlichen, unserem Pfarrzentrum in
kürzester Zeit zu gepflegtem Aussehen verhalfen, die
rodeten, jäteten, mähten, Hecken schnitten, die Zäune
abrissen, malten, Bühnen bauten, Zeltboden legten,
Teppich legten, Getränkestände bauten, stapelten,
schleppten ...bei Hitze, bei strömendem Regen, bei
Nacht und bei Tag. Ihr alle, die wir nicht namentlich
nennen können, Ihr wart wirklich »SPITZE«!

Vergelt‘s Gott! Marianne Lechner
im Namen des Primizausschusses

Die Laubener Abordnung bei der Priesterweihe im Hohen Dom zu Augsburg

Spannende Tage stehen
bevor, aber die Schalt-

zentrale hat alles im Griff

Empfang des Neupriesters in Haldenwang

Orgelkonzert zur Einstimmung
auf das große Fest

Rodungsarbeiten

Kranzen, kranzen, kranzen (70 Meter!) Bestes Personal

Ein lieber Gruß
der Montagsmaler

Das Primizwein-Wägele

Handauf-
legung durch
Pfarrer Braun

Fahnenbandweihe
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Liebe Laubener!
»Ein Hauch von Rom weht über
Lauben« – so hat es am vergan-
genen Samstag in unserer Zeitung
geheißen. Für mich war es wirklich
so: Als ich am Primiztag unter fest-
lichen Klängen unserer Musik-
kapellen und des eindrucksvollen
Orgelspiels das Altarpodium be-
treten durfte, war plötzlich alles
Bangen und Sorgen, das die Vor-
bereitungen dieses Tages mit
sich brachten, wie weggeblasen.
Freude und Dankbarkeit breitete
sich in mir aus. Noch immer bin
ich tief beeindruckt von dem schö-
nen und feierlichen Gottesdienst,
an den ich mich bestimmt mein
ganzes Leben lang erinnern wer-

de, nicht nur weil er der erste große öffentliche Gottesdienst war, sondern
weil ich ihn mit vielen lieben Menschen feiern durfte, denen ich mich verbunden
fühle und die mich in den vergangenen Jahren begleitet haben. Das Wohl-
wollen und die Verbundenheit der Laubener und Heisinger wurde für alle
sichtbar und spürbar in den vielen Mühen und dem großen, ich möchte
sagen, überwältigenden Engagement der vielen Helferinnen und Helfer, die
Großartiges geleistet haben. Das Zusammenarbeiten so vieler in unserer
Gemeinde ist ein Zeichen, wie »bunt« und vielfältig unsere Gemeinschaft ist
und wie viel sie fertig bringen kann, wenn sie zusammenhilft.
Das macht mir Mut für die Zukunft! Allen möchte ich ganz herzlich danken.
Ebenso danke ich für die vielen Glück- und Segenswünsche und die Ge-
schenke, die bei weitem noch nicht ausgepackt sind.
Vielleicht geht es Ihnen so, wie mir: Die vielen Eindrücke werden noch lange
in mir nachklingen und brauchen noch geraume Zeit, bis sie verarbeitet sind.

 Mit herzlichen Grüßen Ihr Primiziant Konrad Huber
 

Ministranten unter strenger Leitung

Der Primiziant strahlt

Alles muss fein werden !

Alles im Griff !

Vom Himmel hoch...

Spedition Landwirt

Kommunionkinder

Primiziant Huber und Pfarrer Baur
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Amtliches

Urlaub des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Berthold Ziegler befindet sich vom 17. bis 29. Mai
im Urlaub. In dringenden Fällen können Sie über die Gemeinde-
verwaltung einen Termin mit der Zweiten oder Dritten Bürger-
meisterin vereinbaren. Die Sprechzeit am Montag, 23. Mai 2005,
entfällt.

Bekanntmachung über die Eintragung für das
»Volksbegehren G 9« vom 14. bis 27. Juni 2005
In der Gemeinde Lauben wurde für das gesamte Gebiet ein
Eintragungsbezirk gebildet. Im Rathaus in Heising, Dorfstraße 2,
bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten:
Di. u. Mi., 14. u. 15. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag, 16. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Freitag,17. Juni: 8.00–12.00 Uhr
Samstag,18. Juni: 10.00–12.00 Uhr
Mo.–Mi., 20.–22. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Donnerstag, 23. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–20.00 Uhr
Freitag, 24. Juni: 8.00–12.00 Uhr
Sonntag, 26. Juni: 10.00–12.00 Uhr
Montag, 27. Juni: 8.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Näheres im nächsten »Lauben-Heising aktuell«.

Gemeindebücherei Lauben. In den Pfingstferien (17. bis 28.
Mai) ist die Gemeindebücherei geschlossen. Ab Dienstag, 31.
Mai, ist die Bücherei wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Bayern Tour Natur 2005
Das Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbrau-
cherschutz veranstaltet ab 3. Juni bis Ende Oktober 2005
bayernweit die BayernTour Natur 2005. Es sind viele tolle Veran-
staltungen im Landkreis Oberallgäu und auch in den Nachbar-
landkreisen angeboten. Nähere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.tournatur.bayern.de.

Verhalten an Bushaltestellen – Kennen Sie die Regeln?
An Bushaltestellen besteht immer eine besondere Gefahr. Fuß-
gänger, die die Fahrbahn überqueren, werden häufig von vor-
beifahrenden Kraftfahrzeugen angefahren oder gefährdet. Des-
halb gelten bereits seit 1995 geänderte Vorschriften:
Beispiel 1: Sie fahren hinter einem Linienbus oder einem ge-
kennzeichneten Schulbus her. Sobald der Bus während der
Fahrt das Warnblinklicht einschaltet, weil er sich einer Halte-
stelle nähert, dürfen Sie ihn nicht mehr überholen – es gilt
absolutes Überholverbot.
Beispiel 2: Der Bus hält mit eingeschaltetem Warnblinklicht an
einer Haltestelle (auch Haltebucht) an, um Fahrgäste ein- oder
aussteigen zu lassen. Nun dürfen Sie nur noch mit Schritt-
geschwindigkeit (= 4 bis 7 km/h) am Bus vorbeifahren. Fahr-
gäste dürfen nicht gefährdet oder behindert werden. Wenn
nötig, müssen Sie anhalten.
Beispiel 3: Sie kommen einem Schul- oder Linienbus entgegen,
der mit eingeschaltetem Warnblinklicht an einer Haltestelle
steht, um Fahrgäste ein- oder aussteigen zu lassen. Auch
hier dürfen Sie nur mit Schrittgeschwindigkeit (= 4 bis 7 km /h)
vorbeifahren. Wenn nötig, müssen Sie anhalten.
Mit diesen Regelungen, die sowohl innerorts als auch außerorts
gelten, sollen die Fahrgäste, insbesondere die am meisten ge-
fährdeten Verkehrsteilnehmer, nämlich Kinder und ältere  Men-
schen, im Straßenverkehr besser geschützt werden.

Mädchennachmittag im Jugendtreff »Blue Box«
Der nächste Mädchennachmittag ist am Samstag, 4. Juni 2005.
Bei gutem Wetter werden wir nach Kempten zum Minigolfspielen
gehen. Treffpunkt ist dann pünktlich um 11.25 Uhr am Bahnhof
in Dietmannsried. Für die Zugfahrt und das Minigolfspielen bitte
3,70 Euro mitbringen. Bei schlechtem Wetter treffen wir uns
wie gewohnt um 13.30 Uhr im Jugendtreff »Blue Box«. Wir wer-
den dann Perlenschmuck basteln. Falls Unsicherheit bzgl. des
Wetters besteht, kann man mich am Samstag vormittag tele-
fonisch erreichen unter 01 79 / 9 94 24 61. Ich freue mich auf  viele
unternehmungslustige Mädchen.             Susanne Kustermann

� Jeweils am Mittwoch bis 31. August, Radausfahrten mit der
Radabteilung des TSV Heising. Treffpunkt: 18.00 Uhr am
Vereinsheim (nur bei trockenem Wetter).

� Pfingstsonntag, 15. Mai 2005, 8.30 Uhr, Festgottesdienst mit
dem Neupriester in »St. Pankratius«, Augsburg.

� Sonntag, 22. Mai 2005, 10.15 Uhr, Patrozinium
in der St.-Nepomuk-Kapelle in Stielings.

 � Donnerstag, 2. Juni 2005, 20.15 Uhr, Gesprächsrunde aus
der Reihe »Über Gott und die Welt« im Haus Hackenberg
in Lauben. Veranstalter: Bahá’í-Gruppe Allgäu.

Termine

Neues aus dem Kindergarten
Es freut uns, dass wir immer wieder positive Überraschungen
erleben. So zum Beispiel kürzlich, als Frau Scheifele im Namen
des Basarteams unserem Kindergarten 250,– Euro für die ge-
plante Verdunkelung unserer Turnhalle überreichte. Wir bedan-
ken uns dafür ganz herzlich. Eine weitere Überraschung war ein
ca. 30 Minuten dauernder Videofilm, den Herr Königsberger
während unseres Bauernhofbesuches gedreht hatte. Diesen
konnten die Kinder in der letzten Woche anschauen.
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2005/2006 hat nun
stattgefunden. Entgegen dem bundesweiten Trend ist in Lauben
nichts vom Geburtenrückgang zu spüren, im Gegenteil! Die
verschiedenen Familien haben eine Anmeldebestätigung erhal-
ten und bringen in diesen Tagen den ausgefüllten Vertrag zurück.
Somit sind alle schriftlichen Dinge erledigt. Als Nächstes werden
diese Eltern an einem Abend im Kindergarten über unsere Arbeit
informiert. Am Schluss der Vorbereitungsphase für das nächste
Kindergartenjahr steht für die »Neulinge« eine Schnupperstunde
in ihrer Gruppe. Wir hoffen, so alle bestens auf diesen neuen
Lebensabschnitt vorbereitet zu haben.

Neupriester Konrad Huber im Kindergarten
Am Dienstag, 3. Mai, war der Neupriester Konrad Huber im
Kindergarten eingeladen. Nachdem er jedes Kind einzeln be-
grüßt hatte, durfte er auf einem großen Stuhl in der Turnhalle
Platz nehmen. Die Kinder empfingen ihn mit den Lied »Einfach
Spitze, dass du da bist.« Danach wurde es trotz der vielen Kinder
ruhig, denn alle wollten die Geschichte vom hundertsten Namen
Gottes hören. Diese Geschichte wurde während des Hörens
nach und nach aufgebaut. Zuerst trat das Schaf Gimel in Er-
scheinung, dann seine Brüder und Schwestern. Die Sonne
wurde dazu gelegt und die Wiese mit Blumen geschmückt. Das
Schaf kannte 99 verschiedene Namen für Gott und wollte so
gerne einen hundertsten kennen. Deshalb wurde es vom Esel in
die Wüste geschickt. Dort lebte das weise Kamel Sulamith,
dieses flüsterte Gimel tatsächlich noch einen weiteren Namen
ins Ohr. Nach der Geschichte sangen die Kinder zusammen mit
Herrn Huber ein weiteres Lied. Dann erklärte der Neupriester den
Kindern in ganz einfachen Worten seine Beziehung zu Gott. Er
erzählte von seinem Lieblingsnamen für Gott: »Der gute Hirte.«
Und er beschenkte den Kindergarten mit einer Kerze auf der
Gott als der Gute Hirte abgebildet ist. Zum Schluss wurde jedes
Kind gesegnet. Die Primizbilder wurden mit großer Freude ent-
gegengenommen. Wir danken Herrn Huber für seinen Besuch
und wünschen ihm für seinen Weg als Priester viel Kraft und
Mut und Freude.

Kindergarten

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen.

Vertrauen Sie uns.

Ulrichweg 16  ·  87764 Legau

LAUBEN: Telefon 0 83 74 / 58 89 58
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 14. bis 22. Mai
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Karl Baum-
berger und Peter Hieble, Hans Böck

So: Hochheiliges Pfingstfest
Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe nach Meinung
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz um die Gaben des

Hl. Geistes
9.00 Uhr Festgottesdienst f.d.Pfarrgemeinde

19.15 Uhr Maiandacht      Opfer für Renovabis.
Mo: Pfingstmontag

PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Mission
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Maria Rauh und

Eltern, Hans Hengeler
Heising: 19.15 Uhr Maiandacht

Sa: Heising: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der

Fam. Herudek und Göppel
So: PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz

  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Stielings: 10.15 Uhr Feier des Patroziniums, hl. Messe

zu Ehren des hl. Johann Nepomuk
PZL: 19.15 Uhr Maiandacht

Gottesdienste vom 23. bis 29. Mai
Mo: Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Louise Baur

PZL: 19.15 Uhr Maiandacht
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam.
Baur und Hafner, Stefanie Bonn

Mi: Heising: 19.15 Uhr Maiandacht
Do: Fronleichnam

PZL:   8.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Prozession
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung

Stielings: 19.15 Uhr Maiandacht der KAB mit dem
Laubener Dreigesang

Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse für Rosa und Lud-

wig Keller, Josef und Maria Bozen-
hard, Johann und Maria Holdenried

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Kreszentia, Johann
und Franz Karg

PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Heising: 19.15 Uhr Maiandacht

Weltjugendtagslotterie. Die Lotterie zum Weltjugendtag endet
am 31. Mai 2005. Daher bitten wir alle, die noch Gewinnlose zu
Hause haben, ihren Gewinn bis zu diesem Zeitpunkt im Pfarrbüro
abzuholen. Danach ist eine Einlösung nicht mehr möglich.

Fronleichnam. An Fronleichnam beginnt der Gottesdienst be-
reits um 8.30 Uhr im Pfarrzentrum Lauben. Anschließend findet
bei gutem und sicherem Wetter die Prozession statt. Der Pro-
zessionsweg führt uns vom Bruder-Klaus-Weg zur Ulrichstraße
(Altar 1), weiter bis zur Einmündung in die Hirschdorfer Straße
(Altar 2). Danach durch die  Allgäustraße zum Dompfaffweg (Altar
3) und auf der Laubener Straße bis zum Pfarrzentrum (Altar 4).
Es ergeht herzliche Einladung an die Pfarrgemeinde, besonders
an die Erstkommunikanten und an die Repräsentanten der poli-
tischen und kirchlichen Gemeinde, sowie an die Abordnungen
der örtlichen Vereine mit ihren Fahnen. Die Musikkapelle Lauben-
Heising wird uns auf dem Weg begleiten. Die Feuerwehr wird
wie gewohnt den Ordnungsdienst übernehmen.

Evangelische Gemeinde Lauben / Heising / Börwang
Am Pfingstsonntag, 15. Mai, 8.45 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der Kath. Kirche Heising;
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der
Kath. Kirche Börwang. Am Sonntag, 5. Juni, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der Kath. Kirche Heising;
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der
Kath. Kirche Börwang.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 14. Mai, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr. 8.
Sonntag, 15. Mai, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstraße 31;
von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer
Straße 16.
Montag, 16. Mai, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38;
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 17. Mai, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str.
90. – Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 36.
Mittwoch, 18. Mai, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Donnerstag, 19. Mai, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Freitag, 20. Mai, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14. –
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Samstag,21.Mai, Ulrich-Apotheke Kempten,Memminger Str. 45;
von 18.00–20.00 Uhr Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immen-
städter Straße 9.
Sonntag, den 22. Mai, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum; von
18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeis-
ter-Batzer-Straße 1.
Montag, 23. Mai, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle.
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Dienstag, 24. Mai, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Ober-
ösch 2. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Mittwoch, 25. Mai, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstraße 10.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Donnerstag, 26. Mai, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Freitag, 27. Mai, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 12.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 36.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Erntearbeiten in der Nacht vom 2. auf 3. Mai 2005

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
der Gemeinde Lauben!

Es ist uns ein Bedürfnis, den Grund für die Lärmentwick-
lung in der Nacht zum 3. Mai 2005 näher zu erläutern.
Das gemähte Gras sollte zunächst, wie vereinbart, am
Dienstag, 3. Mai 2005, ab 9.00 Uhr, durch ein Lohnunter-
nehmen geerntet werden. Dies geschieht mittels eines
selbstfahrenden Häckslers, welcher das abgetrocknete
Gras in den Ladewagen befördert. Witterungsbedingt
musste dieser Termin auf Montagabend, 19.00 Uhr, vor-
gezogen werden. Während des Erntevorganges kam es
bei dem Häcksler zu technischen Problemen. Die Re-
paraturzeit dauerte ca. 2,5 Stunden. Der Einsatz der
Maschine von ca. 3 Stunden verzögerte sich daher ent-
sprechend. Da der Wetterbericht für den 3. Mai 2005
Regen vorhersagte, blieb uns leider keine andere Ent-
scheidung, als das Futter noch in der Nacht einbringen
zu lassen, ansonsten wäre die Ernte gefährdet gewesen.

Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger,
die durch die Lärmentwicklung in ihrer

Nachtruhe gestört wurden, um Verständnis für
diese für uns nicht leichte Entscheidung.

Wir Landwirte sind bemüht, die anfallenden Erntearbei-
ten bei Ausnutzung einer guten Witterung während der
üblichen landwirtschaftlichen Arbeitszeit auszuführen.

Jochen Bodenmüller, Hubert Mayr

Info
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Gartenbauverein Lauben-Heising
Busfahrt nach München zur Bundesgartenschau
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und Interessierten
zu einer Busfahrt zur Bundesgartenschau. Termin: Donnerstag,
23. Juni 2005, Abfahrt 7.00 Uhr am Dorfplatz in Lauben mit
Zustieg in Heising, an der Linde (7.05 Uhr) und Stielings (7.10
Uhr). Fahrpreis inkl. (verbilligtem) Eintritt 21,– Euro. Rückkehr
ca. 21.00 Uhr (nach einer abendlichen Einkehr in der Nähe von
Buchloe). Bitte baldige Anmeldung gegen Barzahlung bei
Rosl Hengeler, Heising, Moosstraße 5, Telefon 0 83 74 / 85 74.

Wallfahrt des Vereins für ambulante Kranken- und
Altenpflege Dietmannsried und Umgebung
Am Mittwoch, 1. Juni, lädt der Verein für ambulante Kranken-
und Altenpflege Dietmannsried zur diesjährigen Wallfahrt nach
Kloster Lechfeld-Biberbach herzlich ein. Abfahrt ist um 8.15 Uhr
am Feuerwehrhaus in Dietmannsried. Abfahrtszeiten des Bus-
ses ab Heising: 7.55 Uhr Heising (»7 Schwaben«), 8.00 Uhr
Heising (Linde), 8.05 Uhr Lauben (Sparkasse).
Fahrtroute: Über die Autobahn bis Landsberg, dann weiter nach
Klosterlechfeld (Aufenthalt ca. 9.30–10.45 Uhr, einschl. Gottes-
dienst). Weiterfahrt über Waldberg (kurzer Aufenthalt bei der
Wallfahrtskirche (11.15–11.45 Uhr), nach Gessertshausen zur
Mittagspause (von ca. 12.00–14.00 Uhr). Das nächste Ziel ist
Biberbach mit seiner bekannten Wallfahrtskirche. Nach einer
Kirchenbesichtigung gemütliche Kaffee- bzw. Brotzeitpause.
Gegen 16.30 Uhr Rückreise über Ulm - Illertissen - Memmingen;
Rückkunft in Dietmannsried ca. 19.00 Uhr.
Anmeldungen werden im Schwesternheim Dietmannsried, Tel.
0 83 74 / 58 71 87, entgegen genommen. Der Fahrpreis beträgt
15,– Euro.                                                                                 hh

Bahá’í-Gruppe Allgäu
Am Donnerstag, 2. Juni, 20.15 Uhr, findet eine Gesprächsrunde
aus der Reihe »Über Gott und die Welt«, zum Thema: »Prüfungs-
angst? Ruhe im Gebet!« im Haus Hackenberg in Lauben statt.
Information unter Telefon 0 83 74 / 2 52 87.

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Turnen
Fitnessgymnastik für Jung und Alt
Nach den Pfingstferien treffen wir uns jeden Dienstag bei
trockener Witterung um 19.30 Uhr an der Turnhalle zum »Walking«.
Ansonsten wie gewohnt von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Laubener
Turnhalle zu  »Bauch - Beine - Po« Problemzonentraining, Kraft-
Ausdauer-Training, Herzkreislauf-Training.
Wer Interesse hat, kommt einfach vorbei und macht mit. Auf
euer Kommen freuen sich Petra Rauh und Renate Hohl. Weitere
Information unter Telefon 0 83 74 / 9 35 98.

Vereine

Ski- und Radabteilung
Radsaison eröffnet. Einen Auftakt nach Maß erwischten die
Heisinger Radler bei ihrer ersten Ausfahrt am 1. Mai. Strahlender
Sonnenschein u. sommerhafte Temperaturen begleiteten die 32
(in Worten zweiunddreißig!) erwartungsfrohen Sportler auf der
von Fritz Bäumler ausgesuchten Strecke. Neben Bürgermeister
Berthold Ziegler und zwei sportlichen Gemeinderäten wagten
sich auch drei Jugendliche im Alter von 10 bis 12 Jahren an diese
Tour. Um es gleich vorweg zu sagen, alle hielten durch, es
gab keine Pannen und als »Unfall« nur einen Hängenbleiber im
Pedal. Über Grund, Neuburg und Priors erreichten wir Wild-
poldsried, von wo uns der Anstieg nach Untereiberg doch noch
etwas zu schaffen machte. Hochgreut – das schauten wir nur
von unten an, denn wir umrundeten den Hügel und strampelten
nach Jaunen und von dort zum Notzenweiher. Die dortigen
zahlreichen Angler waren aber genauso schlapp, wie die nicht
anbeißenden Fische und so zogen wir bald die Weiterfahrt vor.
Die frische, erwachende Natur des Raiggersmoos begleitete uns
bis nach Beilstein und ohne Görisried zu durchfahren gelangten
wir zur Mehlblockalm, unserem Mittagsziel. Außer uns 32 frisch-
lufthungrigen Radlern hatten natürlich noch hunderte von Wan-
derern, Reitern, aber leider auch Autofahrer (Natur pur!) die
gleiche Idee. So hieß es sich in Geduld üben. Doch irgendwann
waren schließlich alle satt und zur Heimfahrt fertig. Das Weiher-
moos führte uns nach Hasenmahd und von dort ging es nach
Bodelsberg. Wir bogen von der Hauptstraße wieder ab und
erreichten das Duracher Moos und die Gaststätte »Tobias«. Die
restlichen Kilometer von dort nach Lauben (über Bachtelweiher
und Lenzfried) kennt jeder Radler und im »Birkenmoos« ließen
wir dann den gelungenen Auftakt nochmals Revue passieren.
Ein Kompliment nicht nur an unseren Radführer Fritz, sondern
besonders an die drei jungen, tapferen Radler für ihr tolles
Durchhaltevermögen.
Ab sofort sind wieder jeden Mittwoch bei trockenem Wetter
die Radausfahrten ab 18.00 Uhr, Treffpunkt am Sportheim.

Abteilung Fußball - Jugendfußball

Wir haben bei der Firma Saller in letzter Zeit viele
Sportartikel für den TSV Heising bestellt. Darum
zeigte sich diese erkenntlich und schenkte uns für
die E-Jugend neue Fußball-Trikots. Beppo Uhl
spendierte den Aufdruck für die Trikots der
E-Jugend. Für die Jugendmannschaft ist die
Freude groß und wir wollen uns an dieser Stelle
herzlich bedanken.

Im Bild, hintere Reihe von links: Trainer Thomas Neumann,
Sponsor Beppo Uhl, Trainer Christian Ostler
und Jugendleiter Konrad Keck
Mittlere Reihe von links: Trainerin Babsy Wolff,
Christian Weizenegger, Tobias Sutor, Jürgen Albrecht,
Oguzhan Akbas und Simon Rauh
Vordere Reihe von links: Lukas Stier,
Manuel Koneberg, Marcel Prestel, Tom Stier,
Dennis Neumann und Ulrich Hartmann

Wir geben bekannt,
dass wir unseren langjährigen Mitarbeiter

Herrn Dipl.-Betriebswirt (FH) Thomas Joppich
Steuerberater

ab 1. Mai 2005 in unsere Sozietät aufgenommen haben.

HEINZ KUTTER und FRANZ JOPPICH
Steuerberater

87435 KEMPTEN  ·  Salzstraße 6
Telefon 08 31/ 210 03  ·  Telefax 08 31/ 1 81 54
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Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 21. Annahmeschluss für Texte
am Montag-Abend, 23. Mai, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Dienstag-Mittag, 24. Mai 2005, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511

Mitmachen, fit werden und gewinnen
Aufruf zur Aktion »Mit dem Rad zur Arbeit 2005«
Bereits zum fünften Mal rufen der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) und die AOK Bayern dazu auf, »Mit dem Rad zur
Arbeit« zu fahren. Im letzten Jahr hatten beinahe 900 Radler
aus 85 Firmen des Landkreises Oberallgäu teilgenommen. Ziel
der Aktion vom 13. Juni bis 10. Juli ist, möglichst noch mehr
Teilnehmern dauerhaft Spaß an Fahrrad und Fitness zu vermit-
teln. »Wer sich mehr bewegt, senkt sein Krankheitsrisiko und
fühlt sich einfach besser«, so Bernd Ruppert von der AOK-
Direktion Kempten. Unterstützt wird die Aktion vom Bayerischen
Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucher-
schutz, der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw) sowie
dem Deutschen Gewerkschaftsbund Bayern (DGB). Staatsse-
kretärin Emilia Müller hat die Schirmherrschaft übernommen.
Mitmachen können Beschäftigte aller Betriebe in Bayern. Gera-
delt wird in Teams zu je vier Teilnehmern. Wer an mehr als der
Hälfte der Arbeitstage im Aktionszeitraum für die Fahrt zur
Arbeitsstelle oder als Pendler zu Bus oder Bahn das Fahrrad
nutzt, dem winken auch attraktive Preise, die von Wirt-
schaftsunternehmen gestiftet werden. Anmeldeschluss ist der
3. Juni 2005. Interessierte sollten sich deshalb schon jetzt vorab
darauf einstellen und zum Beispiel in ihren Betrieben ein Team
zusammentrommeln. Mehr Informationen gibt es bei jeder AOK-
Geschäftsstelle und im Internet unter www.mit-dem-rad-
zur-arbeit.de

Durch Früherkennung und gesunde Lebensweise
Darmkrebsrisiko senken – AOK unterstützt Ärzte mit
spezieller Praxis-Software
Mit 66 000 Erkrankungen jährlich ist Darmkrebs die am häu-
figsten auftretende Krebsart in Deutschland. Sie kann aber früh-
zeitig erkannt werden u. ist dann in bis zu 90 Prozent der Fälle
heilbar. Die Darmkrebs-Früherkennung wird in zwei Stufen emp-
fohlen: Vom 50. bis zum 55. Lebensjahr sollte einmal jährlich ein
Test auf verborgenes Blut im Stuhl (okkulter Bluttest) vorgenom-
men werden. Ab dem 56. Lebensjahr besteht ein Anspruch auf
zwei Darmspiegelungen (Koloskopie) im Abstand von zehn Jah-
ren. Diese Untersuchung ist derzeit die sicherste Methode, um
Wucherungen (Polypen) in einem sehr frühen Stadium zu erken-
nen und unter Umständen sofort zu beseitigen. Die AOK über-
nimmt die Kosten für diese Vorsorgeuntersuchung. Dennoch
wurden 2003 in der Gruppe der 55- bis 79-Jährigen lediglich bei
drei Prozent der Frauen und bei 2,2 Prozent der Männer eine
präventive Darmspiegelung durchgeführt. Dabei ist die Angst
vor dieser Untersuchung völlig unbegründet und sie kann auf
Wunsch unter Narkose durchgeführt werden. »Wir möchten die
geringe Beteiligung an den Früherkennungsuntersuchungen
deutlich steigern«, so Joachim Mösle, Bereichsleiter bei der
AOK-Direktion in Kempten.
Die AOK-Direktion Kempten hat eine Aufklärungs- und Früh-
erkennungskampagne mit Plakaten, Artikeln und Broschüren
über die persönlichen Vorbeugungsmöglichkeiten und die
Früherkennungsangebote gestartet. Auch im Internet informiert
sie über das Thema. Außerdem können AOK-Versicherte beim
medizinischen AOK-Info-Service »Clarimedis« unter der Num-
mer 01 80 / 111 22 55 am Telefon rund um die Uhr Expertenrat
zu Darmkrebs, Früherkennung und Vorbeugung erhalten.
Sein persönliches Darmkrebsrisiko kann jeder durch eine
gesundheitsbewusste Lebensweise selbst beeinflussen. Regel-
mäßige Bewegung im Alltag und eine ausgewogene, ballast-
stoffreiche Ernährung haben einen großen Schutzeffekt. Dazu
gehören reichlich Obst und Gemüse, die viele Vitamine, Mine-
ralstoffe und sekundäre Pflanzenstoffe liefern. Wer auf Fett-
bomben verzichtet, seinen Fleisch- und Alkoholkonsum ein-
schränkt und nicht raucht, beugt einer Entstehung des Darm-
krebs vor und gewinnt wertvolle Lebensjahre.

                                                                                                                                                                                                                                                                

Vollbiologische Kläranlagen aller Art
● Kostenlose Beratung ● Verkauf und Lieferung
● Einbau inkl. Erdarbeiten ● Wartung der Anlagen
● Gutachten und Genehmigungsverfahren

Regenwassernutzung
● Behälter aus

Beton und Kunststoff
● Filter, Pumpen

und Zubehör

Kempten  ·  Lämmlings 50a
Telefon 0 83 70 / 367  ·  Fax 85 71
www.umwelttechnik-enderle.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Kanalanschluss mit
Druckentwässerung
● Pumpenschächte
● Abwasserpumpwerke
● Druckleitungen

E
Umwelttechnik
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Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

HEISING- MOOS  ·  Sportplatzstr. 15 (gegenüber Grundschule Lauben)

Telefon 0 8374 / 93 02-0  ·  Telefax 0 8374/ 93 02-300
www.hotel-andreashof.de  ·  info@hotel-andreashof.de

RESTAURANT
HOTEL

Wir haben von Montag bis Freitag für Sie geöffnet;
warme Küche von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen, sind wir für Festlichkeiten
nach Vereinbarung für Sie da. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KIMRATSHOFEN  ·  Wasserbühl 1
Telefon 0 8373/8137  ·  Telefax 0 8373/80 09

E-Mail: dieter.briechle@t-online.de

● Kunststoff-Fenster und -Haustüren
● Holz-Fenster und -Haustüren
● Wintergärten  ·  Zimmertüren
● Garagentore  ·  Dachfenster
● Rollläden, Markisen, Sonnenschutz

Spitzen-Qualität vom Fachmann...

...vom Angebot bis zur fertigen Montage

alles aus einer Hand!

Vom Fachmann

geliefert

und montiert!

BriechleBriechle
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DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet, von Montag bis Freitag jeweils von 8.30–19.00 Uhr, am Samstag von 8.00–16.00 Uhr.

Coca Cola
12 x 1 Ltr.   1 Ltr. = –,67 €
zzgl. 3,30 € Pfand

nur  €   7,99

NEU– tolle Sache!
Tucher
Cool-Keg.
20 Ltr.-Fässer
Hell und Weizen,
selbstkühlend

Alpenwasser
9 x 1 Ltr.   1 Ltr. = –,44 €
zzgl. 3,75 € Pfand

nur  €   3,99
Export und Weizen
20 x 0,5 Ltr.   1 Ltr. = –,90 €
zzgl. 3,10 € Pfand   nur  €   8,99

Beim Gewinnspiel vom
Allgäuer Brauhaus hat
Susanne Neumair,

Dietmannsried,
 einen Rucksack

gewonnen.
Herzlichen

Glückwunsch!Angebot gilt vom 17. bis 28. Mai 2005.G
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3- bis 4-Zimmerwohnung,
mit Terrasse und Garten,
zu mieten gesucht.
Telefon 0173/799 55 77

Exam. Altenpfleger sucht auf
Rentenbasis Resthof, Sennerei,
großes Haus mit Garten oder
Ähnliches, für die Entstehung einer
Senioren-Kneipp-Massage-Anlage.
Telefon 08 31/7 27 99

Zimmer, Appartement oder
kleine Wohnung ab sofort
gesucht. Männliche Einzelperson,
Pilot, Nichtraucher, für ca.
10 Übernachtungen im Monat,
vorwiegend Wochenende.
Telefon 08 31/5 70 03 00
Mobil 01 63/8 82 6138

VW-Golf III, Variant, Bauj. 1995,
150 000 km, TÜV 03/2006,
für 1000,– Euro zu verkaufen.
Telefon 0 83 73/7127
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

BÄCKEREI TRUNZER
Filiale Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 17  ·  Tel. 0 83 74 / 9 36 93
          Hauptgeschäft: Schrattenbach  ·  St.-Nikolaus-Straße 2

Angebot zum Pfingst-Wochenende (13. u. 14. Mai):

Großer Hefezopf
nur  €  2,05

Nusszopf
nur  €  2,25

Wir machen Urlaub
von Dienstag, 17. Mai, bis Samstag, 28. Mai 2005.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ab Dienstag, 31. Mai, sind wir gerne wieder für Sie da.

RuckZuck
Küchenmodernisierung
eine sichere Investition mit einem genialen Konzept
Topqualität + einzigartiger Service

Erfahrung + Preis/Leistung
Tel.: 08 31/6 39 11 Mobil 01 70/8 87 35 78 m&i m
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abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Schmuck: reparieren  ·  umarbeiten  ·  anfertigen

Schmuckstube Wirsching
Ihr günstiger Land-Goldschmied

Wolfertschwenden  ·  Obere Bergstraße 5
Telefon 0 83 34 / 9313

Mit dieser Anzeige erhalten Sie
15 % auf Ihre Traumeheringe

Annahmestelle: Schreibwaren Wehr
Dietmannsried  ·  Rathausplatz 8
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n Schützenketten  ·  T aler  ·  Pokale

Uhren  ·  Passbilder  ·  Eheringe

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Betriebssitz Kempten

● Bodenbeläge und Teppiche
● Möbelstoffe und Polsterleder
● Gardinen und Vorhangstoffe
● Tapeten und Wandbekleidung
● Sonnenschutzanlagen
● Eigene Polsterwerkstatt sowie

Verlege- und Montageservice

KEMPTEN  ·  Fürstenstraße 29 1/2  ·  Tel. 08 31/9 60 65 45

Garten-
Rinde

aus heimischen Wäldern
Lieferung ab 2 m3

(reicht für ca. 20 m2)

Telefon (0 8378) 70 50
Franz Beinder, Buchenberg

Top-Alu-Haustüren und Vordach-Aktion!
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❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48

Lauben  ·  Tel. 0 83 73 / 92 29-0  ·  Fax 92 29-29

Gärtner-Exclusiv-

Erde    70 Ltr.   nur  6,95

... mit einer großen Vielfalt

an Beet- und Balkonblumen

und Neuheiten sowie Blumen-

ampeln und Hoch-

stämmen.
Eisbegonien in Top-Gärtnerqualität!

Jungpflanzen: Zinnien, Zwerg- und

Prinzessastern, Löwenmäulchen,

Tomaten, Zucchini, Gurken, u.v.m.

Angebot:


